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Norm

ABGB §1395

Rechtssatz

Zweifel über eine erfolgte Zession bewirken, daß der Schuldner seinem ursprünglichen Gläubiger mit

schuldbefreiender Wirkung zahlen darf.

Entscheidungstexte

1 Ob 538/80

Entscheidungstext OGH 05.03.1980 1 Ob 538/80

Veröff: SZ 53/33 = EvBl 1980/187 S 549 = JBl 1981,542 =

1 Ob 512/88

Entscheidungstext OGH 10.02.1988 1 Ob 512/88

Auch

6 Ob 607/95

Entscheidungstext OGH 25.01.1996 6 Ob 607/95

Beisatz: Wenn auch der Schuldner in Zweifelsfällen noch an den alten Gläubiger leisten und notfalls gemäß § 1425

ABGB hinterlegen kann, muß doch von ihm verlangt werden, vom Zessionar jene Auskünfte zumindest

anzufordern, die eine Beurteilung ermöglichen, ob tatsächlich eine unanfechtbare, auch im Konkurs beachtliche

Zession vorliegt. Nur wenn danach noch Zweifel bleiben, wäre ein Gerichtserlag nach § 1425 ABGB gerechtfertigt.

(T1)

6 Ob 128/01v

Entscheidungstext OGH 23.08.2001 6 Ob 128/01v

3 Ob 190/03t

Entscheidungstext OGH 21.08.2003 3 Ob 190/03t

Vgl auch; Beis wie T1

10 Ob 56/03p

Entscheidungstext OGH 14.09.2004 10 Ob 56/03p

6 Ob 194/04d

Entscheidungstext OGH 21.10.2004 6 Ob 194/04d
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